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§ 26 SV
 SV - Suchtgiftverordnung

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 26.02.2025

1. (1)Im Einfuhrantrag ist anzugeben:

1. 1.der Name und die Anschrift des Importeurs;

2. 2.der Name und die Anschrift des Exporteurs;

3. 3.das Ausfuhrland;

4. 4.

1. a)die Art und Menge der Suchtgifte und das Gewicht der darin enthaltenen Base in Gramm, bei

Mohnstroh in Kilogramm; aus Cannabisextrakten isoliertes Delta-9-Tetrahydrocannabinol ist mit dem

Zusatz „Cannabisextrakt“ zu kennzeichnen; bei Zubereitungen des Anhanges III dieser Verordnung muß

das Gewicht der Base nicht angegeben werden;

2. b)bei Zubereitungen die Zulassungsnummer, die Anzahl der Packungen, die Packungsgröße oder

Stückzahl; bei Bulkware das Nettogewicht, der Suchtgiftgehalt pro Stück in Milligramm;bei

unaufgeteilten Zubereitungen wie insbesondere Ampullen oder Durchstichflaschen die nominelle

Füllmenge pro Stück, der Suchtgiftgehalt pro 1 Milliliter in Milligramm;

5. 5.der Verwendungszweck;

6. 6.Ort und Datum des Antrags sowie die Unterschrift des Zeichnungsberechtigten.

2. (2)Eine Einfuhrbewilligung ist nur nach Maßgabe des Bedarfes zu erteilen. Das Bundesministerium für Gesundheit

übermittelt eine Ausfertigung der Einfuhrbewilligung an die für die Ausfuhr im betreffenden Ausland zuständige

Behörde sowie zwei weitere Ausfertigungen der Einfuhrbewilligung an den Importeur. Dieser übermittelt eine

Ausfertigung der Einfuhrbewilligung an den ausländischen Lieferanten; die andere Ausfertigung dient der

zollamtlichen Abfertigung.

3. (3)Sofern Beginn und Ende der Geltungsdauer der Einfuhrbewilligung nicht in dasselbe Kalenderjahr fallen, hat

der Antragsteller, wenn die Einfuhr bis zum 20. Dezember des Jahres, in dem der Beginn der Geltungsdauer liegt,

erfolgt, die bis dahin erfolgte Einfuhr dem Bundesministerium für Gesundheit anzuzeigen.

4. (4)Die wiederholte Verwendung einer Einfuhrbewilligung zu Teilbezügen ist nicht zulässig.

5. (5)Die Einfuhrbewilligung ist nicht übertragbar und gilt für die Dauer von sechs Monaten, vom Tag der Ausstellung

an gerechnet. Nicht benützte Einfuhrbewilligungen sind spätestens nach Ablauf der Geltungsdauer an das

Bundesministerium für Gesundheit zurückzusenden.

6. (6)Der Eingang der eingeführten Sendung beim Empfänger im Inland ist von diesem unter Angabe von Art und

Menge des eingeführten Stoffes unverzüglich dem Bundesministerium für Gesundheit mit dem von diesem hiefür

aufgelegten Formblatt bekanntzugeben.
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